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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hart-
mann, Martin Stümpfig, Thomas Gehring, Ulrike 
Gote, Jürgen Mistol, Gisela Sengl, Markus Gan-
serer, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Dr. Mar-
tin Runge, Rosi Steinberger und Fraktion (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN) 

Aktiver Klimaschutz: Moorrenaturierung mit Pho-
tovoltaik 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung setzt sich auf allen Ebenen dafür 
ein, das Potenzial von Photovoltaik-Freiflächenanla-
gen für den Klima-, Umwelt- und Bodenschutz voll 
auszunutzen. Die Errichtung solcher Anlagen soll in 
diesem Sinne auf bisher landwirtschaftlich genutzten 
Niedermoorböden ermöglicht werden, die im Zuge der 
Installation und des langjährigen Betriebs der Anlagen 
renaturiert werden. 

Die Staatsregierung wird daher aufgefordert, sich auf 
Bundesebene für folgende Änderung des Erneuerba-
re-Energien-Gesetzes (EEG) einzusetzen: 

In § 37 Abs. 1 Nr. 3 EEG wird folgender Buchst. j ein-
gefügt: 

„j) deren Flurstücke zum Zeitpunkt des Beschlusses 
über die Aufstellung oder Änderung des Bebau-
ungsplans landwirtschaftlich genutzt worden sind 
und als Moorbodenfläche ausgewiesen sind, inso-
fern mit der Errichtung einer Solaranlage eine 
Wiedervernässung des Moorbodens einhergeht 
und die nicht unter eine der in Buchst. a bis g ge-
nannten Flächen fällt.“ 

In § 37c Abs. 1 EEG wird der neue Buchst. j entspre-
chend aufgelistet. 

Die bayerische Verordnung über Gebote für Freiflä-
chenanlagen wird entsprechend angepasst. Die Aus-
nahme von Flächen, die als Natura 2000-Gebiete fest-
gesetzt sind oder Teil eines gesetzlich geschützten 
Biotops sind, bleibt unberührt. 

Begründung: 

Sauberer Strom aus Sonnenenergie ist ein wesentli-
cher Pfeiler der Energiewende. Photovoltaik (PV)-An-
lagen können das Klima aber nicht nur dadurch 
schützen, indem sie gefährlichen oder dreckigen 
Strom aus Atom- und Kohlekraftwerken überflüssig 
machen. Auf geeigneten Flächen können solche An-
lagen auch einen nennenswerten Schutz des Bodens 
beitragen. Durch den gezielten PV-Ausbau auf land-
wirtschaftlich genutzten Niedermoorböden, kann die 
ursprüngliche Funktion dieser Böden wiederherge-
stellt werden: das dauerhafte Speichern von Treib-
hausgasen, die den Klimawandel verursachen. 

Beispielgebend ist die geplante Errichtung einer PV-
Anlage in der Gemeinde Kühbach im Landkreis Aich-
ach-Friedberg. Die Verträglichkeit von Photovoltaik 
mit der Funktion von Moorböden wurde dort durch das 
Landesamt für Umwelt gutachterlich bestätigt. 

Die bisherigen Bemühungen, solche Flächen zu rena-
turieren, scheiterten oftmals an den finanziellen Ein-
bußen, die den landwirtschaftlichen Betrieben durch 
eine Aufgabe dieser Nutzflächen drohen würden. Der 
Betrieb von PV-Anlagen kann diese Ausfälle kompen-
sieren. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Martin Stümpfig u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/20612 

Aktiver Klimaschutz: Moorrenaturierung mit Photovoltaik 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Rosi Steinberger 
Mitberichterstatter: Volker Bauer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 81. Sit-
zung am 1. März 2018 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: 1 Ablehnung, 1 Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Dr. Christian Magerl 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 18.04.2018 Drucksache 17/21804 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Martin Stümpfig, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gi-
sela Sengl, Markus Ganserer, Dr. Christian Magerl, Thomas Müt-
ze, Dr. Martin Runge, Rosi Steinberger und Fraktion (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/20612, 17/21287 

Aktiver Klimaschutz: Moorrenaturierung mit Photovoltaik 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des Abstimmungsverhal­

tens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte 

ich jetzt um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREI­

EN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN sowie Frau Kollegin Claudia 

Stamm (fraktionslos), Herr Kollege Günther Felbinger (fraktionslos) und Herr Kollege 

Alexander Muthmann (fraktionslos). Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? – 

Keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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